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Lasst uns miteinander ... reden
Reden sei Silber, Schweigen dagegen Gold, heißt es in einem 
Sprichwort. Denn wer redet, kann leicht was Falsches, etwas 
Unkluges sagen. Wer schweigt, ärgert auch niemanden. Darum ist 
es manchmal wirklich klug zu schweigen; schon deswegen, weil es 
nervig ist, wenn jeder zu allem was sagen will. Wer redet, riskiert, 

seine Unwissenheit zu einem Thema zu offenbaren. „Hät-
test du geschwiegen, dann wärest du ein Philosoph geblie-
ben!“

Fast noch gefährlicher kann es sein, wenn man Wahrheiten 
ausspricht. Wer seinen Mund aufmacht und ein Unrecht 
öffentlich ausspricht, macht sich unbeliebt; es gab auch 
bei uns Zeiten, die sind gerade mal 70 Jahre her, da ris-
kierte so jemand sein Leben.

Dagegen machte es die schweigende Mehrheit erst 
möglich, dass das nationalsozialistische Regime immer 
monströsere Verbrechen in Szene setzte. Und wer einmal 
geschwiegen hatte, dem fiel es später erst recht schwer, 
den Mund aufzumachen, weil die Scham ihn davon abhielt 
zu reden. 

Man kann sich auch leicht vorstellen, wie schwer es für 
Menschen ist, die als Kinder missbraucht worden waren, 
ihre Scham zu überwinden und das Unrecht gegen sie 
bekannt zu machen - so bleiben Verbrechen nicht nur 
ungesühnt, sondern wirken immer weiter.

Ich glaube, wir müssen das Reden, das Miteinander-Spre-
chen und sogar Diskutieren kultivieren. Schweigen mag 
manchmal sinnvoll sein, Reden dagegen ist lebensnot-
wendig: in jeder persönlichen Beziehung und auch in der 
Öffentlichkeit. Es mag schwieriger sein, wenn alle mitspre-
chen wollen, aber es ist wichtig, dass wir alle, auch Kinder 
schon, lernen, frei zu reden - und natürlich auch zuzuhö-
ren -, über Rechtes und Unrecht, über Entscheidungen im 
Großen oder im Kleinen.

Und wie halten Sie es mit der Religion? Mögen Sie dar-
über reden? Gar darüber diskutieren? Allerdings, wenn die 
Jünger an Pfingsten damals ihren Mund nicht aufgemacht 
hätten, wie wäre das Evangelium, die frohe Botschaft, zu 
uns gekommen? „Geht hin in alle Welt und lehrt es alle“, 

sagte Jesus der Auferstandene, „denn ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende.“
Und falls Sie demnächst mal im Zweifel sind, ob Sie sich trauen 
dürfen, etwas Wichtiges zu sagen, dann erinnern Sie sich, wie 
Jesus Christus einmal den Paulus aufmunterte: „Fürchte dich 
nicht! Rede nur, schweige nicht! Denn ich bin mit dir“. (Apostel-
geschichte 18,9-10). Ich versuche das.

Frohe Pfingsten!

Ihr Pfarrer Wolfgang Weich

„El Greco (1541-1614)
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Wer hat nicht schon im 
schönen Festsaal das Tanz-
bein geschwungen, auf 
dem Adventsmarkt des 
Frauenbundes gestöbert, 
Abschlussprüfung geschrie-
ben oder die Goldene 
Konfirmation mitgefeiert? 
Das Evangelische Gemein-
dehaus an der Friedenstraße 
gehört zum kirchlichen und 
gesellschaftlichen Leben in 
Schweinfurt. Vor 85 Jahren, 
am 15. Dezember 1929, 
wurde es eingeweiht. Bet-
saal, Jugendräume, Festsaal 
und Gaststätte waren hier 
programmatisch vereinigt.

Die im 19. Jahrhundert deut-
lich gewachsenen Städte 
und damit auch Kirchen-
gemeinden verfügten nicht 
über die nötigen Räume für 
das gesellige Leben. Auch 
in der Kirche waren große 
Vereine entstanden. Der 

Evangelische Jugendbund, 
der Evangelische Männer-
verein und vor allem der 
Evangelische Frauenbund, 
der zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts bereits über 1.000 
Mitglieder hatte, sind hier 
zu nennen. Entsprechende 
Veranstaltungsräume fehl-
ten. Mit dem Evangelischen 
Gemeindehaus entstand ein 
geistlich-gesellschaftliches 
Zentrum für die sich nach 
Norden und Westen hin 
ausbreitende Stadt.

Im Februar 1944, das war 
vor genau 70 Jahren, trafen 
Bomben das Gemeindehaus 
und beschädigten es schwer. 
Zehn Jahre später, zum 
Trinitatisfest am 13. Juni 
1954, wurde der neu errich-
tete Saaltrakt zusammen 
mit dem Jugendwohnheim 
wieder eingeweiht. Bei der 
großen Renovierung 1992 

erhielt das Zentrum sein 
jetziges Aussehen.

Nachdem die nach dem 
Krieg gegründeten Toch-
terkirchengemeinden der 
Johanniskirche ihre eigenen 
Häuser gebaut hatten, geriet 
das Gemeindehaus an der 
Friedenstraße als geistliches 
Zentrum für die Gemeinden 
zunehmend aus dem Blick. 
Es blieben die großen Veran-
staltungen wie die Goldene 
Konfirmation oder die 
jährlichen Versammlungen 
des Frauenbundes übrig. Seit 
einigen Jahren sind auch die 
großen Seniorenweihnachts-
feiern zu nennen. Die Räume 
unter dem Saal, ursprünglich 
Gaststätte, wurden die Büros 
der Kirchenverwaltung, die 
neben der Gesamtkirchenge-
meinde und dem Schwein-
furter Dekanat auch für die 
Gemeinden der Dekanate 

Castell und Bad Neustadt 
zuständig ist.

Im Jugendwohnheim, das 
1954 als Johann-Hinrich-
Wichern-Haus neben dem 
Gemeindehaus errichtet 
wurde, entwickelte sich in 
den 60er Jahren ein Kin-
dergärtnerinnenseminar als 
Vorläufer der Fachakade-
mie für Sozialpädagogik. 
Später fand diese ihren Platz 
im Schulzentrum an der 
Geschwister-Scholl-Straße. 
Das Wohnheim wurde, weil 
es für den ursprünglichen 
Zweck nicht mehr gebraucht 
wurde, 2012 endgültig 
geschlossen und wich dem 
Neubau der räumlich viel 
zu klein gewordenen Kir-
chenverwaltung. In deren 
Räume im Untergeschoß des 
Saalbaus werden 2015 die 
evangelische Jugend und 
voraussichtlich das Evan-
gelische Bildungswerk, der 
Evangelische Frauenbund 
und der Kirchliche Dienst in 
der Arbeitswelt einziehen. 
Die evangelischen Vereine 
und die Jugend kehren also 
zurück. Kirche, Festsaal, 
Jugendräume und Verwal-
tung – das ist das Evange-
lische Gemeindehaus heute, 
ein Haus der Kirche und 
Zentrum in der westlichen 
Innenstadt, dessen Räume 
zukünftig verstärkt auch 
anderen Nutzern zugänglich 
gemacht werden sollen.

Dekan Oliver Bruckmann

1929 – 1954 – 2014: 
Das Evangelische Gemeindehaus 
an der Friedenstraße

Keine neue Steuer - 
Vereinfachtes Verfahren 
für die Erhebung der 
Kirchensteuer auf 
Kapitalerträge

Seit einigen Wochen infor-
mieren die Banken und Versi-
cherungen ihre Kunden über 
eine neue Verfahrensregelung 
zur Erhebung der Kirchen-
steuer auf Kapitalerträge 
(„Abgeltungsteuer“).

Kirchenmitglieder fragen 
nach den Gründen und den 
Auswirkungen dieser Ände-
rung. Dazu erklärt Hans-
Peter Hübner, der in der 
bayerischen Landeskirche 
zuständige Oberkirchenrat 
für Gemeinden und Kirchen-
steuer: „Kapitalerträge, also 
z. B. Zinsen, gehören zu den 
Einkünften, die schon immer 
der Besteuerung unterliegen – 
auch hinsichtlich der Kir-
chensteuer. Bereits seit 2009 
wird die Abgeltungsteuer im 
Wege eines automatisierten 
Steuerabzugs von der Bank 
einbehalten und an die 
Finanzbehörden weitergelei-
tet. Das soll künftig genauso 
auch mit der Kirchensteuer 
geschehen.“

Deshalb informiert ab 2015 
das Bundeszentralamt für 
Steuern die Banken elek-
tronisch verschlüsselt dar-
über, wer von ihren Kunden 
Kirchenmitglied ist. Die 
Banken ermitteln dann die 
Höhe der Kirchensteuern und 
führen sie automatisiert und 
anonym über die Finanzämter 
an die entsprechende Kirche 
ab.

„Dieses vereinfachte Verfahren 
bedeutet keine neue Steuer 
und keine Steuererhöhung. 
Die Kirchensteuer beträgt 

in Bayern weiterhin 8% von 
der staatlichen Steuer. Auch 
die Steuerfreibeträge bleiben 
unverändert: 801,00 Euro für 
Ledige und 1.602,00 Euro für 
Verheiratete. Durch die pau-
schale Abgeltungsteuer von 
25 % ist die Kirchensteuer in 
den meisten Fällen gegenüber 
dem früheren Steuerrecht 
sogar gesunken“, erläutert 
Hübner.

Die Kirchenmitglieder müssen 
sich um nichts weiter küm-
mern. Das neue Verfahren 
erfüllt die hohen Anforde-
rungen des Datenschutzes. 
Bankmitarbeitende erfahren 
nicht, welcher Kirche der 
Kunde angehört.

Wenn ein Kunde nicht 
wünscht, dass das Bundes-
zentralamt für Steuern seine 
Bank über seine Kirchenmit-
gliedschaft informiert, so 
kann er beim Bundeszentral-
amt eine Sperre setzen lassen. 
Über diese Möglichkeit klären 
die Banken derzeit ihre 
Kunden auf. Wählt ein Kunde 
diese Möglichkeit, dann 
behält die Bank die Kirchen-
steuer nicht ein. Das Bundes-
zentralamt informiert aber 
das Finanzamt über diese 
Sperre. Der Bankkunde ist 
dann verpflichtet, eine Steu-
ererklärung mit der Anlage 

„KAP“ abzugeben, damit 
die Kirchensteuer erhoben 
werden kann.

Weitere Informationen finden 
Interessierte im Internet 
unter: www.bayern-evange-
lisch.de/kirchenkapitalertrag-
steuer.

München, 9. April 2014

Michael Mädler, 
Stellv. Pressesprecher der ELKB
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Rettungspaket Altenpflege

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 12. Mai fand bundesweit ein Aktionstag für die Alten-
pflege, verbunden mit der Forderung nach einem Ret-
tungspaket, statt. Leider ist es immer wieder nötig, auf die 
großen Herausforderungen in der Pflege unserer Mütter 
und Väter aufmerksam zu machen, weil ganz offensichtlich 
diese gesellschaftliche Aufgabe mit zu wenig Aufmerksam-
keit bedacht wird.

Angeklagt wird schnell, wenn etwas nicht so ist, wie man es 
sich vorgestellt hat, aber wer kümmert sich vorher darum.

In Schweinfurt gibt es viele gute Angebote und Hilfen für 
pflegebedürftige Menschen, allerdings sind auch wir der 
Meinung, dass es erheblich größerer Anstrengungen bedarf, 
die mit der demografischen Entwicklung 
wachsenden Aufgaben bewältigen zu 
können. Größte Sorgen machen wir uns 
um die Frage, ob denn genug Mitarbei-
tende da sein werden, die gute Pflege 
leisten können. Wir selber sind sehr aktiv 
in der Begleitung von Auszubildenden und 
der positiven Darstellung dieses Dienstes.

Erfreulich ist, dass in diesem Jahr etwas 
mehr Personal in den Pflegeheimen ein-
gesetzt werden kann. Leider trägt aller-
dings der Bewohner und ersatzweise der 
Bezirk die Mehrkosten; die Pflegekassen 
beteiligen sich nicht an der Bezahlung der 
Mehrkosten.

Wichtig ist zudem, dass die pflegenden 
Angehörigen durch Fachleute unterstützt 
werden und die Krankenkassen rechtzeitig 
Hilfsmittel und Pflegeleistungen bezahlen, 
damit die häusliche Pflege gewährleistet 
ist. In den Pflegeeinrichtungen sollte jeder 
ein Einzelzimmer haben können, auch 
wenn die Rente nicht so üppig ist. Und 
natürlich benötigt liebevolle Pflege erst 

Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Martin-Luther-Platz 18

97421 Schweinfurt
Büro: Graben 10

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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einmal Zeit, - die der Familie 
und die der Pflegekräfte. 
Dafür müssen die Pauscha-
len der Pflegekassen für 
das Pflegegeld und für die 
konkreten Pflegeleistungen 
deutlich höher werden. Das 
heißt auch: höhere Beiträge 
zur Pflegeversicherung, das 
betrifft dann jeden! Aber 
gute Pflege sollte uns etwas 
wert sein, oder?!

Pfarrer Jochen Keßler-Rosa/
Vorstand

MehrWegGottesdienst am 29.6.: 
Alles beginnt mit der Sehnsucht

Sehnsucht: Nach 
einem bessseren 
Leben. Zufriedenheit. 
Glück. Dem Traum-
partner. Geld. Gott?

Was treibt Sie an? 
Wonach streben Sie? 
Mit welcher Sehn-
sucht beginnt Ihr 
Leben?

Der MehrWegGot-
tesdienst ist ein 
außergewöhnlicher 
Gottesdienst, in dem 
Sie im wahrsten 
Sinn des Wortes 
neue Wege gehen 
werden. Wir laden Sie 
ein: Finden Sie Ihre 
Sehnsucht. Ihre eigenen Fragen und Antworten. Das, was 
Ihr Leben antreibt, womit für Sie alles beginnt.

Religiöse Vorbildung ist nicht nötig. Aber eine große Por-
tion Neugier und Offenheit – für sich selbst und andere.

Die Musik kommt, wie bereits die letzten Male, von der 
Band MehrBlick. Herzliche Einladung!

www.mehrweggottesdienst.de

Schaustellergottes-
dienst auf dem Volks-
festplatz

Am 29.6.2014 um 10:30 Uhr 
laden Stadt Schweinfurt und 
ökumenische Cityseelsorge 
wieder ein zum Schaustel-
lergottesdienst im Festzelt 
auf dem Volksfestplatz. Ein 
Gottesdienst nicht nur für 
Schausteller, sondern für alle, 
die gerne mal einen Gottes-
dienst am Sonntagmorgen in 
einer etwas anderen Atmo-
sphäre erleben wollen. Das 
Thema stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Musikalisch begleitet wird 
der Gottesdienst wieder von 
der Band MehrBlick ( www.
mehrblick-die-band.de )
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Graben 10 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Offene Treffs

für Eltern mit Babys bis 1 Jahr jeden Freitag 
9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien

für Eltern mit Kleinkindern von 1 bis 2 Jahren jeden    
Dienstag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien

Ort: Evang. Bildungswerk, Graben 10, Schweinfurt

Teilnahmegebühr 2,00 €/ Treffen, Sozialpassinhaberin-
nen kostenfrei

Kursleitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkranken-
schwester

Keine Anmeldung erforderlich

Vorträge der Elternschule Eva&Leo

jeweils 19:30 Uhr im Leopoldina-Krankenhaus

Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich

02.06. und 07.07.14: Wir bekommen ein Kind (mit Kreiß-
saalführung)

16.06.14: Unfallverhütung und Erste Hilfe bei Säuglingen 
und Kleinkindern

14.07.14: Ernährung von Säuglingen: Stillen, Zufüttern, 
Allergieprophylaxe

PEKiP - Prager Eltern-Kind-Programm
Spiel- und Bewegungsanregungen für Eltern mit Babys
Kursleiterinnen: Kornelia Schmidt, Ingeborg Dümpert
Kosten: 90,00 €/10 Treffen, ermäßigt 45,00 €

Termine und nähere Information beim Evangelischen 
Bildungswerk

„Du sollst (nicht)“

Die Zehn Gebote im Juden-
tum und Christentum

Teil 2: Die erste Tafel 
(Gebote I-III)

Termin: Donnerstag, 
05.06.14, 19:30 Uhr

Teil 3: Die zweite Tafel 
(Gebote IV-X)

Termin: Donnerstag, 
03.07.14, 19:30 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus, 
Bodengasse 1

Referent: Dr. Siegfried 
Bergler

Teilnahmebeitrag 4,00 €/
Abend, ermäßigt 2,00 €

Anzeige
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Ökumenischer Hauskreis
Donnerstag, 5.6. um 10 Uhr
Krumme Gasse 25/27

Stammtisch Böhnlein
Mittwoch, 28.6. um 14:30 Uhr
Café Schreier am Markt

Mitgliedertreffen
Mittwoch, 25.6. ab 14:30 Uhr
Musik und Gastlichkeit
Garten der Begegnung
Am Oberen Marienbach
Bei Regen: Krumme Gasse 25/27

Führung: „Wegmarke“
Donnerstag, 26.6. um 17 Uhr
Neue Ausstellung Kunsthalle

Altenburg, Schloß Zeitz: 2 Tage
Dienstag, 8.7. - Mittwoch, 9.7.
Lindemann-Museum, Stiftsbibliothek

Mitgliedertreffen
Mittwoch, 23.7. ab 14:30 Uhr
Musik und Gastlichkeit
Garten der Begegnung
Am Oberen Marienbach
Bei Regen: Krumme Gasse 25/27

Besuch des Blindenvereins
Samstag, 26.7. ab 14 Uhr
mit Pfarrer Bonawitz, Edith Peter
Garten der Begegnung

Neu!
Jeden Dienstag und Donnerstag 
um 10 Uhr, Krumme Gasse 25/27
Englisch/Deutsch im Gespräch
Antje Andreas, Svetlana Nicklaus

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Sozialsekretärin  
Evi Pohl

Regionalstelle  
Schelmsrasen 8 1/2

97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6
Fax 09721/25 21 2

Mail: pohl@kda-bay.de
www.kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Sekretärin Marion Tornow
Di und Do 08:30 - 13:30 Uhr
Mail: schweinfurt@kda-bay.de

Mütter und Kinder

Ein Anliegen für uns ist die Förderung von jungen Müttern 
in Sprache, bei Ausbildung und Öffnung zu Kunst und 
Kultur. So besuchen wir gemeinsam Museen der Stadt, wo 
Kinder kreativ werden können und Mütter voller Interesse 
Namen der Künstler und Gemälde kennen lernen.

Im Garten der Begegnung sind Familien vieler Nationen 
willkommen. Gastfreundschaft für finanzschwache Eltern 
bringt Dankbarkeit und Freude zurück. Der Kontakt unserer 
älteren Mitglieder mit den jungen Familien ist wichtig und 
ein Gewinn für alle. 
Der Förder- und Freundeskreis unterstützt uns beim weite-
ren Ausbau des Gartens „Am Oberen Marienbach“.

Die Sommerzeit nutzen wir auch zu Information über 
gesunde Ernährung der Kinder und machen gemeinsame 
schöne Ausflüge. 

Welchen Weg gehst Du?
Im April war ich zu Gast im Religionsunterricht in einer 
Schule in Schweinfurt. Die Jugendlichen  beenden im 
Sommer ihre Schulzeit. Für fast alle lautet die Frage: 
Welchen Weg gehst Du?  
Warum? Weil diese Schülerinnen und Schüler nicht den 
heutigen Anforderungen des Arbeitsmarktes, weder in der 
Industrie noch im Handwerk, „entsprechen“. Sie haben bzw. 
hatten die Möglichkeit, an einer lernfördernden Schule ihre 
Schulzeit zu absolvieren. An einem Tag in der Woche haben 
sie einen „Praktikumstag“. Dabei lernen sie die „normale 
Arbeitswelt“ kennen: zum Beispiel im Pflegebereich, im 
Handel oder in der Gastronomie. Natürlich, Traumberufe 
haben auch sie: Kfz-Schlosser, Maler- und Lackiererin, 
Altenpflegerin, Mechaniker. Einige jobben bereits, da sie 
sich ihr Taschengeld selber verdienen müssen. „Das war bei 
uns früher auch so“; höre ich Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
sagen. Aber diese Jugendlichen haben es im Leben noch 
schwerer als Jugendliche, die zumindest die Hauptschule 
besuchen und diese mit einer Abschlussprüfung beenden.
Die Ausgangsfrage war: Was tun Sozialsekretäre oder 
Betriebsseelsorger und wohin kann ich mich wenden, wenn 
ich in der Ausbildung „fest-stecke“ oder nicht weiß, wie ich 
mich richtig verhalten soll? Können mir die arbeitsweltlichen 
Dienste der Kirchen helfen? Und was hat Jugendschutz mit 
Religion zu tun oder umgekehrt? 
Es war ein guter Zeitpunkt: Verkaufsoffene Sonntage gibt 
es im Frühjahr erfahrungsgemäß einige in der Region. Der 
Schutz des Sonntags nicht nur als biblischer oder religiöser 
Grundsatz, sondern auch in der Praxis als Schutz für 
Jugendliche - da kamen wir schnell in ein interessantes 
Thema. Einige Jugendliche berichteten von ihrem Einsatz 
und den Erlebnissen im Praktikum oder als „Jobber“. Was 
neu für sie war, dass es Arbeitsschutzgesetze gibt, z.B. das 
Jugendschutzgesetz, das Arbeitszeitrechtsgesetz, ein Recht 
auf Pausen. Und daneben: ein „Recht auf Fragen“. Ein „Recht 
auf Fragen“? – Ja, diese Jugendlichen, die es im Leben nicht 
einfach haben, trauen sich oft nicht zu sagen, dass sie eine 
Aufgabe nicht verstanden haben oder gar zu hinterfragen.

Am Ende der jeweiligen Schulstunden sprach ich den 
Jugendlichen Mut zu, sich selbst auf den Weg zu machen, 
sich Rat und Hilfen zu holen. Dazu ermutigten sie auch ihre 
Lehrerinnen. Und nach dem Verlassen der Schule wurde 
mir noch einmal deutlich, wie unsere Arbeits-Gesellschaft 
mit Menschen umgeht, die sich bemühen, in ihrem Leben 
Fuß zu fassen. Die auf Antworten warten. Die unsicher sind, 
was ihnen die Zukunft bringen wird. Die erst ganz langsam 
begreifen, dass das Leben „kein Wunschkonzert“ ist und die 
schillernden Fernsehserien nichts als Luft. Diese Jugendlichen 

brauchen eine Chance, 
sich ins Erwachsenenleben 
entwickeln zu können.
Meine Idee dabei ist, 
berufserfahrene Menschen 
unterschiedlichen Alters 
als Mentoren mit diesen 
Jugendlichen in Kontakt 
zu bringen. Aber auch 
Unternehmerinnen und 
Unternehmer, die sich 
dieser schwierigen Aufgabe 
stellen, Zeit investieren 
und Lust haben auf 
Jugendliche, die durch 
unsere gesellschaftlichen 
Vorstellungs- und 
Anspruchsmuster fallen. Sind 
Sie interessiert, sprechen Sie 
mich an – ich freue mich auf 
Ihren Kontakt.

Evi Pohl / Sozialsekretärin
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend
Markt 51
97421 Schweinfurt 
09721/24572
info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Stefanie Kienle
Mail: kienle@ej-
schweinfurt.de

Gemeinsam für Kinder und Jugendliche Jugend-
sammlung 2014
Dieses Jahr steht die Jugendsammlung der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern unter dem Motto „gemeinsam für 
Kinder und Jugendliche in Ihrer Gemeinde“.
Die evangelische Jugendarbeit ist wichtig!
Kinder und Jugendliche haben hier Orte, an denen sie ihren 
Glauben finden und leben können. Sie treffen sich und erle-
ben ein stärkendes Miteinander und Wir-Gefühl. Sie leiten 
Jugendgruppen und Freizeiten, gestalten Jugendgottesdienste 
und setzen sich für Aktionen und Projekte ein.
Die Sammlung ist ein wichtiger Beitrag, die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen zu unterstützen. 60 Prozent des gesammel-
ten Betrags wird für die Jugendarbeit im Dekanat verwendet, 
wovon auch die Gemeinden profitieren. 40 Prozent erhält die 
Evangelische Jugend in Bayern, um damit die Aus- und Fort-
bildungen Ehrenamtlicher zu unterstützen oder das Geld auch 
für spirituelle Angebote oder biblisch-theologische Maßnah-
men für Kinder und Jugendlichen zu verwenden.
Die Evangelische Jugend Schweinfurt möchte sich auch noch 
ganz herzlich für die Spenden der Jugendsammlung 2013 
bedanken. Das Geld wurde z.B. für neue Gesangbücher und 
Bibeln verwendet und in Material für Mitarbeiterbildungs-
maßnahmen investiert.
2014 können Sie wieder über Ihre Kirchengemeinde spenden.
Vielen Dank,
Julian-Alexander Bauer (Vorsitzender der Dekanatsjugendkammer)

Freizeit nach Schweden
Vom 23.08.-06.09.2014 hast du die Möglichkeit, einen 
Sommer in Schweden zu verbringen. Gemeinsam mit der 
Evangelischen Jugend im Dekanat Würzburg fahren wir nach 
Västergötland/Timmersdala.

Die Freizeit ist für Jugendliche von 13-15 Jahren und ab 16 
Jahre und kostet 590 Euro.

Es erwarten dich Ausflüge in die Umgebung und nach Göte-
borg, Kanufahren auf dem See, Volleyball, Fußball, Tischten-
nis und noch vieles mehr.
Hast du Lust bekommen? Dann melde dich an!

Kinderfreizeit 2014
Es sind noch wenige Plätze frei. Meldet Euch schnell an. Vom 
11.-15. August 2014 heißt es „In fünf Tagen um die Welt“.

Wenn du zwischen 6 und 10 Jahre alt bist, ein eigenes Zelt 
hast, dann bist du bei uns genau richtig.

Ruf bei uns an oder schick eine E-Mail.
Kosten liegen bei 80 Euro.

Jugendgottesdienst 
7teen7
Am 25.5., 6.7. und  27.7. 
beginnt um 19 Uhr der 
Jugendgottesdienst 7teen7- 
Babo!  Herzliche Einladung, in 
den Skaterpark Schweinfurt 
zu kommen und einen beson-
deren Jugendgottesdienst zu 
erleben.

Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Jugendsekretär
Christian Lorch

Tel. 09721/24070-2
christian.lorch@

cvjm-schweinfurt.de

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Herzliche Einladung!

TEN-Sing-Jubiläumskonzert
Am Freitag, 25 Juli findet im Evang. Gemeindehaus das 
TenSing-Jubiläumskonzert statt.  
Am Samstag, 26. Juli gibt es beim Kultival das „Best off“ des 
Konzertes. 
Wir sind wieder dabei und machen das Kinderprogramm 
beim RotarianRiverRaftRace am 29. Juni an der 
Gutermann-Promenade. Mit Großspielgeräten: Shaker uvm. 
Vorbeischauen lohnt sich.

Beim Spielefest am 5. Juli im Fichtelsgarten gibt es jede 
Menge Action für Kinder, auch mit dem CVJM.

WGL = Woche gemeinsamen Lebens (für 13-17-Jährige)
Findet dieses Jahr vom 28.6. bis 5.7. im CVJM statt. „Zimmer 
frei“ - Möchtest du mit einziehen? Von hier zur Schule, 
gemeinsam lernen, spielen uvm.
Ausschreibung im CVJM anfordern oder auf der Homepage.

Jugendfreizeit Morkholt in Dänemark
30.07.2014 bis 15.08.2014
Für 13-15-Jährige und 16-20-Jährige, gemeinsame Anreise, 
teilweise altersspezifisches Programm.
Ab 414,-€ + teilweise Aufpreise je nach Anreisevariante 
(Wanderung, Radtouren, Eventanreise, Planwagen, 
Städtetour Kopenhagen) 
Klingt gut? Dann anmelden, letztes Jahr waren die Plätze 
schnell vergeben! 
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge
Christian Lorch & Team

Jungscharzeltlager
Heidenheim/Brenz
07.09.2014 – 14.09.2014
Für 8-12-Jährige.
169€ (außerhalb Stadt und Kreis Schweinfurt +35€, 
Zuschüsse auf Anfrage).
Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge
Christian Lorch & Team 

Für die Freizeiten sind Ausschreibungen mit genaueren 
Informationen auf der Homepage und im CVJM-Büro zu 
erhalten.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

  Samstag, 07. Juni
Gottesdienst AM

Pfarrerin v. Rotenhan

 Samstag, 14. Juni
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

  Samstag, 21. Juni
Gottesdienst
  Vikarin Schmid

  Samstag, 28. Juni
Gottesdienst
  Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 05. Juli
Gottesdienst AM
  Vikarin Schmid

  Samstag, 12. Juli
Gottesdienst
  Pfarrerin Rosa

  Samstag, 19. Juli
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

  Freitag, 25. Juli, 18.30 Uhr
ök. Trauer-Gottesdienst
  Team

  Samstag, 26. Juli
Gottesdienst
  Pfarrer v. Rotenhan

Augustinum

09. Juni 2014 - 09:30 Uhr
Gottesdienst 
Verantw.: Pfrin. Loos 
02. Juli 2014 - 15:30 Uhr
Gottesdienst
Verantw.: Pfrin. Grafe

Marienstift

12. Juni, 17:00 Uhr
10. Juli, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
10. u. 24. Juni 15:30 Uhr 
08. u. 22. Juli, 15:30 Uhr
Gottesdienst, AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
11., 25.(AM) Juni, 16:00 Uhr 
09., 23., 30. Juli, 16:00 Uhr
Gottesdienst AM

Pflegezentrum  
Maininsel
05., 26.(AM) Juni, 15:00 Uhr 
03., 17., 24., 31.(AM) Juli, 
15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
11. Juni, 15:00 Uhr
09. Juli, 15:00 Uhr
Gottesdienst

Maria Frieden

29.(AM) Juli, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  
Dreieinigkeitskirche

Mittwochs jeweils19:00
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Sa 28.06. 14:00
Gehörlosen-Gottesdienst

(Pfarrer Horst Sauer)

29. Juni 2014 - 10:30 Uhr
Gottesdienst auf dem 
Volksfestplatz
Schaustellergottesdienst
Verantw.: Pfr. Heiko Kuschel
Ort: Volksfestplatz

19. Juli 2014 - 15:30 Uhr
Gottesdienst im Haus 
Sonnengarten

Verantw.: Pfarrerin Eva Loos
Ort: Haus Sonnengarten

alle Gemeinden

Do 19.06. 10:00
Gottesdienst am 
Jahnsplatz

(Pfarrerin Grafe)

St. Johannis

Di 24.06. 19:00
Gottesdienst AM der 
Johanniter

(Diakon Holzheid)

Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:

Kinderchor St. Johannis und Johannisbären beginnen 
mit den Proben zum Kindermusical „Reingefallen“ von 
Birgit Pape
Am Mittwoch, 2. Juli 2014, beginnt die Kinderkantorei 
St. Johannis mit den Proben zum Kindermusical „Reinge-
fallen“ von Birgit Pape. Es wird die Geschichte von Daniel 
in der Löwengrube gesungen und gespielt. Interessierte 
Kinder ab 5 Jahren sind herzlich willkommen. Die Proben 
finden mittwochs, 16:30 Uhr – 17:45 Uhr statt. 
Weitere Infos bei KMD Andrea Balzer, Tel.: 09721/187058

Freundeskreis der Kantorei St. Johannis e. V. beteiligt 
sich an der KulturTafel Schweinfurt
Der Freundeskreis der Kantorei St. Johannis wird sich an 
den Aktionen der KulturTafel Schweinfurt e. V. beteiligen. 
U. a. sollen für die Aufführung des Weihnachtsoratoriums 
von Johann Sebastian Bach  am 13. Dezember 2014 in 
der St. Johanniskirche Karten für Menschen mit niedrigen 
Einkommen kostenfrei zur Verfügung gestellt werden. 
Die im Januar ins Leben gerufene Initiative „KulturTafel“ 
soll ärmeren Mitbürgern ermöglichen, am kulturellen 
Leben der Stadt teilzunehmen.

Serenade zur St. Johannis-Kirchweih
Am Samstag, 21. Juni 2014, findet um 19 Uhr die Sere-
nade zur St. Johanniskirchweih statt. Zu Gast ist in diesem 
Jahr das Ensemble „Esbrasso“ aus München. 

Musikalischer Sommerabend in St. Salvator

am Sonntag, 3. August, 17 Uhr (Leitung: Petra Hurth). 
Bitte beachten Sie die Tagespresse!
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Dekan i.R. Diegritz)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst AM zur 
Jubelkonfirmation
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfarrerin Bruckmann)

So
01.
Juni

10:00
Gemeinsamer 
Gottesdienst der 
Kitas - KitaSL
(Pfarrerin v. Rotenhan 
und Team)

11:00
Gottesdienst/
KitaDh
(Pfarrerin v. Rotenhan)

Fr
06.
Juni

09:30
Gottesdienst
(Pfarrerin v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Saft
(Pfarrerin v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
08.
Juni

09:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfarrer i.R. Frank)

10:00
Gottesdienst in St. 
Salvator
(Pfarrerin Bruckmann)

10:00
Gottesdienst
(Pfarrerin Bruckmann)

Mo
09.
Juni

09:30
Gottesdienst
(Pfarrerin Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfarrerin Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfarrerin Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfarrerin Bruckmann)

So
15.
Juni

09:30
Gottesdienst 
(Vikarin Schmid)

11:00
Gottesdienst
(Vikarin Schmid)

10:30
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Dekan Bruckmann)

10:30
Gottesdienst zur 
Kirchweih in 
St. Johannis
(Dekan Bruckmann)

So
22.
Juni

09:30
Gottesdienst
(Pfarrerin v. Rotenhan)
11:00
Mini-Gottesdienst
(Pfrarrerin Weigel)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfarrerin v. Rotenhan)

10:00
Gottesdienst zur 
Kirchweih in St. 
Salvator
(Dekan Bruckmann)
17:30
Mehr-Weg-
Gottesdienst
(Pfarrer Kuschel)

10:00
Gottesdienst zur 
Kirchweih
(Pfarrerin Bruckmann)

So
29.
Juni

*

*

*

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Exaudi So
01.
Juni

 09:30
Gottesdienst
(Prädikant Liebau)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst
(Zappelphilippteam)

10:45
Gottesdienst AM
(Prädikant Liebau)

09:00
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

10:30
Gottesdienst

(Herr Pache)

Fr
06.
Juni

Pfingstsonntag
So
08.
Juni

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)
gleichzeitig GoKids!
für Kinder ab der 
1. Klasse
(E.+A.Heil, Ina Geisler)

09:00
Gottesdienst zum 
Pfingstfest AM

(Pfarrerin Loos)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft

(Pfarrerin Loos)

Pfingstmontag
Mo
09.
Juni

10:00
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

Gottesdienst
entfällt

10:30
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

Trinitatis
So
15.
Juni

09:30
Gottesdienst 

(N.N.)

10:45
Gottesdienst 

(N.N.)

09:00
Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst

(Lektorin Gramsch)

10:00
Kirchweih

(Pfr. i.R. Schorn)

1. Sonntag 
nach Trinitatis

So
22.
Juni

09:30
Gottesdienst

(Präd. Liebau)

10:45
Gottesdienst 
(Prädikant Liebau)

09:00
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

10:30
Gottesdienst 

(Pfarrer Kelber)

2. Sonntag 
nach Trinitatis

So
29.
Juni

09:30
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst

(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst 
(Pfarrerin Loos)

*

*

*

*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst AM/
Traubensaft

(Vikarin Schmid)
Kindergottesdienst
(Frau Straßer)

11:00 
Predigtgottesdienst

(Vikarin Schmid)

10:30 
Gottesdienst AM 
(Pfr. Dr. Bergler)

09:00
Gottesdienst AM 
(Pfr. Dr. Bergler)

So
06.
Juli

09:30
Gottesdienst

(Pfarrerin Rosa)

11:00 
Predigtgottesdienst 
AM (Wein)

(Pfarrerin Rosa)

10:30 
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)

09:00 
Gottesdienst

(Diakon Holzheid)

So
13.
Juli

11:00 
Familien-
gottesdienst zum 
Gemeindefest

(Team)

10:30 
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

11:00 
Familien-
gottesdienst zum 
Sommerfest mit 
Verabschiedung 
von Eva Sommer

(Pfarrerin Bruckmann)

So
20.
Juli

Fr. 25.07., 18:30
Abschlussgottes-
dienst für Kita St. 
Lukas KitaSl

(KITA St. Lukas)

Do 24.07., 16:30
Abschlussgottes-
dienst der Vor-
schulkinder vom 
Gut Deutschhof

10:30 
Gottesdienst

09:00 
Gottesdienst

So
27.
Juli

16:00
Abschlussgottes-
dienst für Kita 
KGH KitaMonte
(Pfarrerin v. Rotenhan 
u. Team)

16:00
Abschlussgot-
tesdienst für die 
Voerschulkinder

(Pfarrerin Bruckmann)

Di
29.
Juli

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

3. Sonntag 
nach Trinitatis

So
06.
Juli

10:00
Familien-
Gottesdienst zum 
Gemeindefest

(Landesbischof Dr. 
Bedford-Strohm)

Gottesdienst 
entfällt / siehe 
Christuskirche

09:00
Gottesdienst AM

(Pfr. i. R. Kelber)

10:00
Goldene Konfirma-
tion des Jahrgangs 
1964

(Pfarrerin Loos)

4. Sonntag 
nach Trinitatis

So
13.
Juli

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)
gleichzeitig GoKids!
für Kinder ab der 
1. Klasse
(E.+A.Heil, Ina Geisler)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. i. R. Sengen-
berger)

10:00
Gottesdienst zum 
Glockenfest

(Pfarrerin Loos)

5. Sonntag 
nach Trinitatis

So
20.
Juli

09:30
Gottesdienst AM

(Pfr. Dr. Weich)
10:45
Außen-Special-
gottesdienst

(Specialteam mit

10:45
Gottesdienst

(N.N)

09:00
Gottesdienst mit 
Kindergottes-
dienst

(Pfarrerin Loos)

10:30
Abschlussgottes-
dienst der Vorschul-
kinder

(KiGa Team/ Pfarrerin 
Loos)

Präd. Liebau u. Pfr. 
Dr. Weich) 
siehe S. 23

6. Sonntag 
nach Trinitatis

So
27.
Juli

09:30
Gottesdienst AM

(Präd. Liebau)

10:45
Gottesdienst

(Präd. Liebau)
10:45
Zappelphilipp-
Außen-Gottes-
dienst

(Zappelphilippteam 
u. Pfr. Dr. Weich)
Ort: Umweltstation
Reichelshof/Senn-
feld

09:00
Gottesdienst

(Pfarrerin Loos)

10:30
Gottesdienst

(Pfarrer Petersen)

Di
29.
Juli

18

*

*

*

*
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Anke Ullrich
Tel.: 09721/4758300
Ort: Arche Dittelbrunn
Dienstags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nadine Steidle
Tel. 09721/28029
Ort: Kindergarten Christuskirche

Frauenfrühstück
25.06.2014, 09:00 Uhr

Thema: Führung mit Pfr. Frey 
im 16. Jhdt.

Stadtführer Köhler
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Christuskirche Schweinfurt

Frauentreff
04.06.2014 19:30 Uhr

Thema: Auslaufmodell Frau-
enkreis!? Frauenkreis auf dem 
Abstellgleis. Diskussionsabend 
mit Pfr. Dr. Weich

Verantwortlich: Barbara Hell-
mann und Elke Langer
Ort: Christuskirche

09.07.2014 19:30 Uhr
Thema: Wanderung und 
Besichtigung im Raum SW

Verantwortlich: Barbara Hell-
mann und Elke Langer
Ort: Arche

Kirchenvorstands-
sitzung

25.06.2014 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche
21.07.2014 19:30 Uhr
Ort: Arche
Verantw.: Dr. Schott, Vorsitzender 
des KV-Präsidiums

Ökum. 
Seniorentreff(Haardt)

27.06.2014 16:00 Uhr
25.07.2014 16:00 Uhr
Ort: Nebenzimmer der 
Gaststätte Turngemeinde
Verantw.: Franz Lauerbach

Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	 09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	 09721/46059
Mail: christuskirche-sw@gmx.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
BLZ 793 501 01
Kto.-Nr. 230 326

Arche Dittelbrunn

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Yvonne Akers
Leiterin der  
Evangelischen Kinder-
tagesstätte 
Christuskirche
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Diak. Stefanie Kienle
Tel.: 09721/4765348
Facebook: Stefanie EJ
Mail:stefanie.kienle@ 
christuskirche- 
schweinfurt.de

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott

Inge Herrmann

Harry Walter

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich 
Tel.: 09721/469040

Jubiläum und Gemeindefest der Christuskirche
»1. Kor. 3,11« steht, schon 
etwas verwittert, auf einem 
Stein rechts neben dem 
Eingang unserer Christuskir-
che zu lesen. Und dazu die 
Jahreszahl „1964“, was heißt, 
dass vor nunmehr 50 Jahren 
der Grundstein gelegt worden 
war - ein rundes Jubiläum!

Aus diesem Grund hat sich zum diesjährigen Gemeindefest 
am 06. Juli prominenter Besuch angesagt: Unser Lan-
desbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm wird zum 
Gottesdienst in die Christuskirche kommen! Und er wird 

- voraussichtlich - zu 1.Kor 3,11 predigen: „Einen andern 
Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, wel-
cher ist Jesus Christus“.
Genauere Informationen zum Festablauf werden rechtzeitig 
vorher noch gesondert bekannt gegeben. Lassen Sie sich 
alle ganz herzlich einladen; wir freuen uns, wenn zu diesem 
besonderen Gemeindefest mit Jubiläum der Grundstein-
legung und Besuch des Landesbischofs ganz viele Gäste 
kommen!

Osternacht in der Arche
»Christus, Licht der Welt — Gott sei ewig Dank«

…so schallte es auch heuer wieder aus der noch dunklen 
Arche, als am Ostersonntag zu früher Stunde das Licht,
ausgehend von der neuen Osterkerze, verbreitet wurde.

Nach und nach wurde die Arche in diesem festlichen Got-
tesdienst vom warmen Kerzenschein erhellt.

Mit den Worten: „Christus ist erstanden - Er ist wahrhaftig 
auferstanden“ verbreiteten die Gottesdienstbesucher das 
Licht, indem sie sich die zuvor verteilten Kerzen gegenseitig 
entzündeten.

Beim anschließenden gemeinsamen 
Osterfrühstück stärkte man sich auch 
leiblich für den anbrechenden Tag.

Die Osterkerze wurde wieder von Religi-
onspädagogin Frau Ina Geisler kunstvoll 
gestaltet. Vielen Dank!

Konfirmation „Christuskirche“
Am 5. Mai wurden aus dem Gemein-
desprengel I („Christuskirche“) konfirmiert:

Jamie Akers, Daniel Beitler, Jessica Bleich, 
Anke Block, Rica Engel, Sabrina Engel, 
Saskia Engel, Antonia Fröhlich, Tina Hassmann, Luna-Marie 
Hornung, Erika Pracht, Waldemar Prozorov, Selina Rest, 
Luca Zembsch

Bedanken möchten wir uns bei den Konfi-Teamern Maria, 
Sophia und Johannes, die gemeinsam mit unserer Dia-
konin Stefanie Kienle die Konfirmandenzeit tatkräftig 
gestaltet haben.

Konfirmation „Arche“
Am 11. Mai wurden aus dem Gemeindesprengel II („Arche“)  
konfirmiert:

Hintere Reihe, von links nach rechts: Paul Seipel, Marvin 
Keller, Jannik Rühr, Lukas Hoffmann, Anne Jauchstetter, 
Laura Jablonski, Laura Heil, Moesha Michel
Mittlere Reihe: Nick Schuler, Alessandro DiPaola, Lea Back-
haus, Sophia Unterberg, Viktoria Fleißiger, Lena Schröder, 
Mia Herbert
Vordere Reihe: Kai Windsauer, Justin Yarber, Niklas Schiwa, 
Paul Förster
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Seniorenkreis
Dienstag, 24.06.2014,14:00 Uhr

Thema: Dienste mit Herz
Referentin: Ulrike Stahl

Dienstag, 15.07.2014, 12:00 Uhr
Thema: Sommerfest/Ausflug 
zur alten Warte

Verantwortl.: Inge Herrmann & 
Petra Knappke
Ort: Alte Warte 

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Öffentliche Gemeinde- 
bücherei für Erwachsene,  
Kinder und Jugendliche 
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Bücherei bei der  
Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 26.06.2014, 09:30 Uhr
Thema: Praktizierte Näch-
stenliebe - Hilfe für Kranke in 
Indien.

Ref.: Johannes Königer
Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn

Donnerstag, 17.07.2014, 09:30 Uhr
Thema: „Nationalpark Stei-
gerwald - Top oder Flop“

Referent: 
Wolfram Freiherr v. Rotenhan

Verantwortl.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche Dittelbrunn

Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Taufen

Bestattungen

Alex Birjukov, Dittelbrunn
Elias Burger, Schweinfurt
David Vogel, Hambach

Karl Buchert, 85 Jahre, 
Schweinfurt
Karl-Heinz Hack, 78 Jahre, 
Schweinfurt
Robin Koch, 34 Jahre, Ans-
bach (Schweinfurt)
Georg Lehner, 88 Jahre, 
Dittelbrunn
Dieter Röder, 62 Jahre, 
Schweinfurt
Josef Unglert, 74 Jahre, 
Schweinfurt
Ruth Vollmer, 84 Jahre, 
Schweinfurt
Detlev Wolfschmidt, 45 
Jahre, Schweinfurt 

Spendenkonto
Förderverein Kinderkrippe 
Christuskirche e.V.
Konto: 641
Flessabank Schweinfurt, 
BLZ: 793 301 11
Spendenquittungen werden 
gern ausgestellt.

Termine
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei Pfarrerin 
Eva Loos und Religionspädagogin Ina Geisler, die in der 
Vakanzzeit den Konfirmandenunterricht verantwortet 
hatten. Unterstützt wurden sie dabei von den Konfi-
Teamern Marc Brandt, Nicole Grob, Saskia Kirchner, Tizian 
Ludwig, Lisa Rißland, Ann-Christin Sauer, Ronja Schneider 
und Louis Schuler. 

Vorstellungsgottesdienste der KonfirmandInnen
Im März fanden in der Arche (begleitet durch Pfarrerin Eva 
Loos, Religionspädagogin Ina Geißler und Team) sowie in 
der Christuskirche (Diakonin Stefanie Kienle und Jugend-
mitarbeiter) die Vorstellungsgottesdienste der Konfirman-
dInnen statt. Die Jugendlichen brachten ihre Ideen und 
Kreativität auf vielfältige Weise mit ein.
Die KonfirmandInnen der Christuskirche wählten das Thema 

„Familie“ aus. Am Abend zuvor erlebten sie mit verbunde-
nen Augen einen Pfad, der den Weg des Verlorenen Sohnes 
symbolisierte. Nach dem Pizzaessen, einer Abendandacht 
mit viel Kerzenschein und anschließender Übernachtung 
in der Kirche blieb dieses Wochenende für viele in guter 
Erinnerung.

Herzlichen Dank an alle Mitarbeitenden und Jugendteamer, 
die sich während der Vakanz und darüber hinaus für die 
KonfirmandInnen eingebracht haben und sie auf ihrem Weg 
zur Konfirmation begleitet haben.

Stefanie Kienle

Jugendraum erstrahlt in neuem Licht
Der Jugendraum der Christuskirche wurde durch viele flei-
ßige und engagierte Helferinnen und Helfer erneuert und 
strahlt nun in einem ganz neuen Licht.
Nun können sich alle KonfirmandInnen, Jugendlichen, 
Jugendleitende und Gruppen, die diesen Raum nutzen, 
wohlfühlen. Ein besonderer Dank gilt allen, welche die 

Hochzeiten
30.04.2014 (Goldhochzeit)
Wilfried und Edeltraut 
Glock aus Hambach
26.Juli 2014
Franziska Bartenstein und 
Tobias Knappke, München

Jugendarbeit der Gemeinde bei diesem Projekt mit 
Zustimmung, Spenden, Tatkraft und eingebrachter Zeit 
unterstützt haben.

Diakonin Stefanie Kienle

Auferstehungsfeier auf dem Friedhof

Wer am Ostersonntag gegen 7:00 Uhr zum Sachsgrab auf 
den Friedhof kam, hörte schon von Weitem die Posaunen. 

„Der Herr ist wahrhaftig auferstanden“ bekannten alle 
Anwesenden gleich zu Beginn und feierten die Aufer-
stehung im Sonnenschein mit Gebet und mit Lobgesang 

- zusammen mit dem Posaunenchor Schweinfurt, geleitet 
von Wolfhart Berger

Außenspecial am Mainkai
„Reisen mit biblischem Gepäck“ - ein bunter Sonntag-
vormittag für alle (reiselustigen) Generationen direkt am 
Main: Musik, Gedanken, Gebete, Lieder und vielleicht 
auch überraschende, neue Erfahrungen und Begegnungen, 
gestaltet vom Specialteam der Christuskirche.

Sonntag, 20.07.2014 / 10:45Uhr
Ort: Mainkai Schweinfurt / vor dem Jugendgästehaus
Musikalische Begleitung durch Akkordeon-Musik. 
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Unseren Jubilare wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  
im neuen Lebensjahr!

Geburtstage

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 12.06., 18:15 Uhr
Donnerstag, 10.07., 18:15 Uhr
(Pfarrer Petersen)

Frauenkreis
Dienstag, 24.06.2014, 14:00 Uhr

Teilnahme am Seniorentag auf 
dem Volksfestplatz

Mittwoch, 09.07.2014, 14:00 Uhr
„Rückertdorf Oberlauringen“

Gottesdienstzeiten:
Während der Vakanzzeit 
beginnen die Sonntags-
Gottesdienste in der Gustav-
Adolf-Kirche bereits um 9:00 
Uhr!

Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros:
Mo., Di., Do., Fr.: 9:00-11:00 Uhr; 
Mittwoch: 15:00-17:00 Uhr

Pfarramtsführer während der 
Vakanzzeit: Dekan Oliver Bruckmann

Augustinum:
In der Reihe „Gott und die 
Welt“
Vortrag von Dr. Albrecht 
Garski zum Thema: „Erbsünde“
am 17.06. um 17:00 Uhr

Herzliche Einladung zum
Familienausflug des
Kindergartens zum Wildpark
am 07.06. ab 10:00 Uhr

Termine

Gustav-Adolf-Kirche

Pfarramt:
Ludwigstr. 14 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/21860  
Fax 09721/299326 
E-Mail: gustav-adolf-sw@t-online.de

Sekretärin  
Frau Gutmann
Mo, Di, Do, Fr  
9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721/27716

Bestattung

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721/83436

Karola Galle, Ludwigstr. 16, 
91 Jahre
Rosemarie Frankenberger, 
Ludwigstr. 16, 76 Jahre
Ingeborg Thielecke, 
Ludwigstr. 16, 84 Jahre
Waltraud Schilcher, 
Ludwigstr. 16, 95 Jahre

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
HypoVereinsbank IBAN: DE 27 79320075 1370174063
BIC: HYVEDEMM451

Taufen
Taisija und Xenia Prutovoy, 
Ludwigstr. 57
Denis Heidelbach, 
Ludwigstr. 57

Juni:
03.06. Hr. Friedirch Ganß, Ludwigstr. 28, 75 J.
05.06. Hr. Ottmar Pelz, Wilh.-Leuschner-Str. 6, 60 J.
06.06. Fr. Helma Gehrig, Osk.-v.-Miller-Str. 101, 75 J.
06.06. Fr. Helga Krochmalny, Cramerstr. 20, 60 J.
12.06. Fr. Ingeborg Fenkner, Ludwigstr, 16, 87 J.
15.06. Hr. Max Roth, Deutschhöfer Str. 9, 86 J.
15.05. Fr. Ruth Dressel, Ludwigstr. 24, 70 J.
16.06. Fr. Maria Lutz, Ludwigstr. 16, 89 J.
22.06. Fr. Elisabethe Winkler, Kornacherstr. 8, 86 J.
23.06. Hr. Hilmar Link, Bauschstr. 14, 75 J.
24.06. Hr. Rudolf Eck, Luitpoldstr. 27, 75 J.
28.06. Hr. Claus Keßler, Landwehrstr. 42, 70 J.
29.06. Fr. Irene Kremer, St.-Kilian-Str. 25, 85 J.
30.06. Fr. Liselotte Sperber, Fichtestr. 5, 98 J.
30.06. Hr. Heinrich Schäfer, Kornacherstr. 8, 85 J.

Juli:
01.07. Fr. Ruth Keller, Marsstr. 10, 89 J.
03.07. Hr. Herbert Pförtsch, Sattlerstr. 5, 88 J.
05.07. Hr. Georg Schleemilch, Kornacherstr. 8, 89 J.
08.07. Hr. Karl Beck, Friedr.-Ebert-Str. 13, 65 J.
10.07. Fr. Elfriede Koch, Kornacherstr. 8, 93 J.
13.07. Fr. Ursula Herrmann, Ludwigstr, 16, 93 J.
16.07. Fr. Hildegard Förster, Theresienstr. 32, 89 J.
16.07. Fr. Lilia Bauer, St.-Kilian-Str. 10, 60 J.
18.07. Fr. Dr. Christa Blasius, Ludwigstr, 16, 86 J.
18.07. Fr. Charlotte Ziech, Bauschstr. 2, 87 J.
19.07. Fr. Hildegard Weiß, Theresienstr. 36, 89 J.
19.07. Fr. Gertrud König, Kornacherstr. 8, 88 J.
19.07. Fr. Marianne Seit, Ludwigstr. 16, 85 J.
22.07. Fr. Erika Horodinca, Ludwigstr. 40, 87 J.
25.07. Fr. Thea Herzog, Ludwigstr. 16, 88 J.
29.07. Hr. Friedrich Schilikowski, Seestr. 22, 75 J.
31.07. Hr. Kurt Weise, Ludwigstr. 16, 94 J.

Spenden-Flohmarkt für Kirchendach und Kirchturm
Die Gottesdienstbesucher haben sie schon lange entdeckt, 
die von den Kindern des Kindergartens liebevoll gebastelte 
Spendenkirche am Treppenaufgang zur Empore in der 
Gustav-Adolf-Kirche.

Leider sind das Kirchendach und der Kirchturm unserer 
Kirche in die Jahre gekommen und müssen lt. Gutachten 
saniert werden. Von den Kosten werden erfreulicherweise 
70 % von der Landeskirche übernommen, die restlichen 
30 % muss aber die Gemeinde aufbringen.

Deshalb hat der Frauenkreis einen kleinen Spenden-Floh-
markt neben der gebastelten Kirche aufgebaut. Dort gibt 
es hübsche Dinge, wie Andachtsbüchlein, selbstgebackene 
Plätzchen, kleine Weinflaschen, Kerzen uvm. gegen eine 
Spende mitzunehmen. Es lohnt sich immer wieder mal vor-
beizuschauen, denn stets kommt Neues hinzu.

Natürlich werden auch gerne Spenden gegen eine Spenden-
quittung im Pfarramt entgegengenommen, oder Sie werfen 
Ihre Spende in einem Umschlag mit Namen und Adresse in 
die Spendenkirche, dann erhalten Sie die Spendenquittung 
zugesandt.

Für bereits eingegangene Spenden herzlichen Dank! Das 
Spendenbarometer im Aushang am Flohmarkt-Tisch wird 
laufend aktualisiert.

Monika Vogel, KV

Pfr. Herbert - 10 Jahre Gustav-Adolf-Gemeinde
Am Sonntag, 23. Februar 2014, hielt Pfarrer Manfred 
Herbert seinen letzten Gottesdienst in seiner gutbesuch-
ten Gustav-Adolf-Kirche. Nach der Predigt wurde ihm die 
Entpflichtungsurkunde von Dekan Oliver Bruckmann über-
reicht, die ihn in seinen wohlverdienten Ruhestand entließ. 
Der Kindergarten und die Kinder des Kindergottesdienstes 
verabschiedeten den Pfarrer am Ende des Gottesdienstes 
mit Liedern und Tänzen.

Im Anschluss fand im Evang. Gemeindehaus die 
Abschlussfeier statt. Es wurden Grußworte gesprochen, und 
die Redner und Rednerinnen, allen voran OB Remelè ließen 
die vergangenen 10 Jahre Revue passieren. Musikalisch 

untermalt wurde die Feier von Fr. Skrzybski am Klavier und 
dem Kirchenchor Üchtelhausen sowie einem Geigenspiel 
von Pfr. Herbert zusammen mit seinem Studienkollegen Pfr. 
Schoßwald, der ihn auf 
der Gitarre begleitete.

Der Kirchenvorstand und 
die Gemeinde Gustav-
Adolf wünschen Pfar-
rer Herbert und seiner 
Familie alles Gute für die 
Zukunft.

Monika Vogel, KV

Dekan Oliver Bruckmann
Vakanzvertretung



26 27

Termine
Goldene Konfirmation
Dieses Jahr findet am Sonntag, den 6. Juli um 10:30 Uhr 
die Goldene Konfirmation statt.

Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle, die 1964 in der 
Dreieinigkeitskirche konfirmiert wurden.

Anmeldung und weitere Infos im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten.
PS: Eine persönliche Einladung folgt an alle Konfirmanden 
aus dem Jahrgang 1964, soweit die Adressen bekannt sind. 

Glockenfest am 13.07.2014 um 10:00 Uhr
Schon fast ein kleines Jubiläum, die neue Glockenstube für 
unsere sechs Glocken 2005! Weil wir uns an unserer „Glo-
riosa und Kolleginnen“ (O-Ton, Herr Neubert) immer wieder 
freuen,  stehen sie bei unserem Glockenfest im Mittelpunkt, 
bringen wir durch ihr Läuten unseren Dank zum Ausdruck.

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Mini-Club
Mutter und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Musikalische Früher-
ziehung

donnerstags, 09:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Nadeshda Rohrer
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Seniorenkreis
Montag, 02.06.2014, 15:00 Uhr

Kirchen in Nahost
Verantw.: Edith Warbus
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Montag, 07.07.2014, 15:00 Uhr
Fragen zur Bibel

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Ev. Luth. Dreieinigkeitskirche

Kindertreff
Donnerstag, 05.06.2014, 15:00 Uhr

Basteln mit Kindern
Montag, 23.06.2014, 15:00 Uhr

Spiel und Spaß
Donnerstag, 26.06.2014, 15:00 Uhr

Küche für Kinder

Verantw.: Maria Zeller
Ort: Jugendtreffräume Dreieinig-
keitskirche
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. 
Eva Loos 
Florian-Geyer-Str. 5   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14  
E-Mail: pfarramt.
dreieinigkeit.sw@elkb.de

Pfarramt:
Florian-Geyer-Str. 5 
97421 Schweinfurt 
Tel. 09721/8 28 10  
Fax 09721/8 28 14 
E-Mail: pfarramt.dreieinigkeit.sw@elkb.de

Marina Thilenius, 
Sekretärin 
Mo-Do 9:00 - 11:30

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Kirchweih 2014 mit den Amerikanern
(anlässlich des US – Army – Abzugs)
Als der Neubau der evangelischen Dreieinigkeitskirche 1959 
in Schweinfurt ihrer Fertigstellung entgegen ging, über-
raschte die protestantische Soldatengemeinde der benach-
barten US-Garnison in der Ledward - Kaserne den Bauherrn 
mit der Ankündigung, man wolle für die Kirche den Altar 
stiften. Natürlich wurde dieses großherzige und symbo-
lische Angebot dankbar angenommen. Eine Plakette am 
Altartisch / Mensa erinnert an die einmalige Spende.

Während die Kirchengemeinde in den folgenden Jahren 
immer wieder an die Stiftung des Altars erinnert wurde, 
geriet sie in der Öffentlichkeit in Vergessenheit.

Den bevorstehenden Abzug 
der US – Streitkräfte aus 
Schweinfurt nimmt die 
Gemeinde nun zum Anlass, an 
ihrem Kirchweihtag (Sonntag 
Trinitatis, 15.06.2014, um 
10:00 Uhr) an die amerika-
nische Stiftung des Altars zu 
erinnern. 

Der Sakramentsgottesdienst 
des Tages soll unter dem Leitgedanken stehen: 

„Am Altar sind Christen aus aller Welt vereint.“

Dieter Schorn, Pfarrer i. R.

PS: Nach dem Gottesdienst laden wir alle zu einem 
kleinen Empfang und Imbiss im Gemeindesaal ein.                                   
Eva Loos, Pfarrerin

Konfirmandenunterricht
Der erste Konfirmandenunterricht ist am Mittwoch, dem    
2. Juli, um 16:30 Uhr im Gemeindesaal der Dreieinigkeits-
kirche. Die Jugendliche erhalten von uns eine Einladung.

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Monatsspruch Juni
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, 
Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung. Galater 5,22 – 23a

05.06.	 Bauer Roland	 75 Jahre
10.06.	 Hermann Johann	 88 Jahre
19.06.	 Greulich Heinz	 90 Jahre
20.06.	 Lemmle Ernst	 75 Jahre
21.06.	 Streit Detlef	 70 Jahre
24.06.	 Schreiner Herta	 89 Jahre
30.06.	 Derksen Adolf	 83 Jahre

Monatsspruch Juli
Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst 
mich bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach 
deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an.                                       
Psalm 73, 23 - 24
06.07.	 Anding Hermann	 88 Jahre
10.07. 	 Surlan Rosemarie	 75 Jahre
15.07.	 Standfest Ella	 90 Jahre
23.07.	 Schödel Irmgard	 75 Jahre
24.07.	 Balogh Gabriel	 85 Jahre
24.07.	 Haßfurther Heinz	 82 Jahre
28.07.	 Tribus Waldemar	 80 Jahre
30.07.	 Jaud Maria	 85 Jahre
31.07.	 Meier Erika	 75 Jahre

Bestattung
Lottis Olga, geb. Minich                                                         
93 Jahre
Semineth Berta, geb. Fürst                                                   
77 Jahre
Peterson Vera, geb. Haag                                                      
85 Jahre
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Meditationskreis

Montags 08:00 Uhr, 
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Seufert

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 14 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung

23. Juni 2014,19:30 Uhr
15. Juli 2014, 19:30 Uhr
28. Juli 2014, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
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St. Lukas

Kindertagesstätte  
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut DeutschhofPfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Sekretärin  
Claudia Mützel 
Di, Mi, Fr 9:00-12:00
Do 14:00-17:00

www.sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0

Kindertagesstätte St. Lukas
Segnitzstraße 23a 
Leitung: Sofia Schreck
Tel. 09721/31181 

Ev. Montessori Kindergarten 
Katharina-Gundrum-Haus
Segnitzstraße 21 
Leitung: Roswitha Krischker 
und Ulrike Aumüller
Tel. 09721/33827 
Evangelische  

Vikarin Daniela Schmid
Tel. 09721/60 58 674
daniela.schmid@ 
sankt-lukas.de

Die Froschgruppe unterwegs.
Es spielt keine Rolle, wie das Wetter ist. Die Lukaskinder: 
Delfine, Mäuse, Frösche und Füchse sind täglich draußen. 
Alle Kinder sind für jedes Wetter gut ausgestattet.

Sie ziehen an: Regenhose, Gummistiefel, Regen-
jacke……………….Und ab die Post!

Die jüngsten Kinder in der Kita St. Lukas, die Froschkinder, 
gehen heute auf eine Entdeckungstour. Manchmal haben 
sie einen langen Weg vor sich. Dann steigen sie in ihr Krip-
penmobil ein. Jetzt sind auch die weitesten Strecken für alle 
sehr leicht zu bewältigen!

Und Spaß macht es auch!!!

Ökumenischer Akzent zu 
Ostern
Bereits im Sommer 2013 
hatten Pfarrerin Christiana 
von Rotenhan und Frau 
Susanne Hofrichter von der 
katholischen Pfarrei Peter und Paul überlegt, gemeinsame 
Osterkerzen für beide Gemeinden herzustellen. Beide 
Damen vereinbarten im Frühjahr dieses Jahres, das Projekt 
für 2014 anzugehen. Für das Seniorenheim St. Elisabeth war 
bereits ein „Prototyp“ in Angriff genommen, der zur Grund-
lage der gemeinsamen Ausgestaltung der Osterkerzen von 
St. Peter und Paul sowie von St. Lukas und Gut Deutschhof 
genommen wurde.

Bastelfreudige Damen beider Gemeinden trafen sich dann 
zu einem kleinen, aber wunderschönen Ereignis in Sachen 

„Stadtteil-Ökumene“: Frau Hofrichter, Frau Mildner und Frau 
Stacha von der katholischen Seite sowie Frau Groß, Frau 

Kittel und Frau Pinnow 
von der evangelischen 
Gemeinde gestalteten an 
einem Vormittag gemein-
sam die Kerzen.

Fazit: Ein schöner, har-
monischer Vormittag, 
vier schöne, liebevoll 
gestaltete Kerzen und die 
einmütige Meinung, das 
Projekt im nächsten Jahr 
fortzuführen.

Wenn Ökumene immer so einfach wäre …

Susanne Richter

Uns iglesia sin paredes – Kirche ohne Mauern sein
Vikarin Daniela Schmid berichtet mit vielen Fotos über ihre 
Erfahrungen aus Mittelamerika. Sie hat unter anderem 
in Costa Rica studiert und ihr Gemeindepraktikum in der 
Lutherischen Kirche in El Salvador gemacht.

Dienstag, 24.6.2014, 19:00 Uhr

Sankt Lukas, Großer Saal

Kleidersammlung für Bethel 27. Mai bis 02. Juni

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe 
bitte paarweise bündeln)

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
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Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
04. Juni 2014, 14:00 Uhr
02. Juli 2014, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Kittel u. Hr. Fuchs
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
11. und 25. Juni 2014
09. und 30. Juli 2014 
19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Seniorentreff
26. Juni 2014, 15:00 Uhr
Verantwortlich: 
Pfarrerin v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Konfirmandentag
28. Juni, 10:00 Uhr
05. Juli, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. v. Rotenhan,
Ort: St. Lukas/Großer Saal
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Der Gemeindebrief für 
Aug./Sept. liegt ab 25.07.14 
zum Austragen bereit.
Das Pfarrbüro ist vom 30.05. 
bis 06.06.2014 geschlossen.

Monatssammlung Februar	 391,00 Euro
Monatssammlung März	 1.121,00 Euro
Kollekte beim Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2014 	 332,00 Euro

Spendenbarometer Lifting 
für St. Lukas, Stand 02.05.2014	 50.662,88 Euro

Die Monatssammlung Juni ist bestimmt für die Jugendar-
beit in Bayern (siehe eingelegter Flyer)
Die Monatssammlung Juli ist bestimmt für den Auf- und 
Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in Mecklenburg

Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen
Hans-Joachim Meißner, 81 J.
Marianne Seith, 85 J.
David Spomer, 83 J.
Helmut Bach, 89 J.
Josef Reinke, 83 J.
Alexander Walter, 72 J.
Brigitte Totzeck, 70 J.
Werner Garbe, 91 J.
Gertrud Friedrich, 90 J.

Taufen

 Samstag, 7.06.
(Pfarrerin und Pfarrer von 
Rotenhan )
Samstag, 21.06.
(Vikarin Daniela Schmid)
Samstag, 12.07.
(Vikarin Daniela Schmid)
Samstag, 26.07.
(Pfarrer v. Rotenhan)
Samstag, 23.08.
(Pfarrerin und Pfarrer von 
Rotenhan )

David Müller
Lena-Alexandra Keil
Aaliyah Satchell

„Im Gut Deutschhof tut sich was“
Mitglieder 35
Die Restschuld für den Kirchbau im Gut Deutschhof ist 
nach 15 Jahren nun nahezu getilgt. Wir sind dankbar für 
alle, die dazu beigetragen haben.

Veranstaltungen:

Tombola beim Deutschhoffest
Am Samstag, 5. Juli und Sonntag, 6. Juli gibt es wieder eine 
Tombola zugunsten des Kirchsaals im Gut Deutschhof. Neue 
bzw. neuwertige Spenden für die Tombola werden gerne 
entgegengenommen im Pfarramt St. Lukas.

Bücherflohmarkt beim Gemeindefest von St. Lukas

Sommerkonzert 
des Kirchenchors Gut Deutschhof/St. Salvator
am Sonntag, 27. Juli, 17:00 Uhr im Gut Deutschhof 

20. Juli 2014 Gemeindefest

Wir feiern....
Herzliche Einladung zum Gemeindefest in St. Lukas am 20. 
Juli 2014. Wir beginnen mit dem Familiengottesdienst um 
11:00 Uhr  und anschließender Einweihung der Kinderkrippe 
des Katharina-Gundrum-Haus.
Weiter geht es dann mit dem Festbetrieb im großen Freige-
lände der Kindergärten für Groß und Klein. Hier wird vieles 
geboten: Glutenfreies Mittagessen mit Spießbraten, Steak 
und Bratwurst, Kaffee, Kuchen und viele weitere Leckereien 
und Getränke. Viele Aktivitäten und Unterhaltung. Zum 
Abschluss laden wir zu einem Überraschungskonzert.
Darum HERZLICH WILLKOMMEN in St. Lukas

- Und damit auch alles reibungslos klappen kann, suchen wir 
wieder Helfer, die sich bei diesem Fest mit etwas Zeit zum 
Helfen einbringen können. Listen hängen wie gewohnt ab 
Juni in der Kirche und den Kindergärten aus.

Neueröffnung der Kinderkrippe im Evang. Montes-
sorikindergarten „Katharina-Gundrum-Haus“

Hurra!

Nach langer Vorlauf- und Vorbereitungszeit ist es nun so 
weit:

Unsere neu geschaffene Krippengruppe „Spatzennest“ im 
Evang. Montessorikindergarten „Katharina-Gundrum-Haus“ 
hat zum 01. Juni eröffnet und wird von drei kompetenten 

Kolleginnen nach der Pädagogik von Maria Montessori und 
den Prinzipien Emmi Piklers geführt.

Haben wir Ihre Neugierde und Ihr Interesse geweckt? Gerne 
können Sie sich telefonisch (SW/33827) oder persönlich 
über unsere Krippengruppe und freie Plätze informieren.

Wir freuen uns auf Sie!

(Text: Ulrike Hausmann)

Ein Jubilar an seinem 
Instrument
80 Lebensjahre und immer 
noch schlägt er regelmäßig 
und mit Eifer in gewohnt 
hoher Qualität seine Orgel 
in St. Lukas. Am Sonntag 
Reminscere durfte KMD 
Gustav Gunsenheimer als 
kleine Überraschung der 
Gemeinde im Gottesdienst einen Blumengruß mit den 
guten Wünschen durch Pfarrerin Christiana von Rotenhan 
anlässlich seines Jubiläums entgegennehmen. 

Abendgebet mit Taizéliedern
am 22.07.2014, 19:30 Uhr im Kirchsaal Gut Deutschhof.

Dieser besondere Gottesdienst wirkt durch seine warme 
Atmosphäre, die Lichter und die Lieder – eine gute Möglich-
keit, zur Ruhe zu finden und Zeit mit Gott zu verbringen. 
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Termine
Dienstagsplausch  
Seniorenfrühstück

10. Juni 2014, 09:00 Uhr
08. Juli 2014, 09:00 Uhr
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Gemeinsam am Tisch sitzen 
und mit anderen im Gespräch 
sein. Gedanken austauschen 
und genießen, was andere alles 
vorbereitet haben.
Seniorenfrühstück am zweiten 
Dienstag im Monat von 9-11 
Uhr; eine Besinnung beschließt 
das gemeinsame Frühstück.
Das Team bereitet alles vor, Sie 
kommen und nehmen Platz.
4,00 € pro Person

Geburtstagskaffee
17. Juni 2014, 14:30 Uhr
15. Juli 2014, 14:30 Uhr
Eingeladen sind alle Geburtstags-
kinder ab 65 Jahren
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Seniorentreff
12.Juni 2014, 14:30 Uhr,

„Neue Erkenntnisse zu Luft-
krieg gegen Schweinfurt“

Ref.: Pfr. i. R. Dieter Schorn

24. Juli 2014, 14:30 Uhr,
Sommerfest - wir singen und 
genießen!
Sommerfest beim Martin-Luther-
Haus
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus

Konfirmandenwochen-
ende am Ellertshäuser See

25 Juli 2014, 17:00 Uhr
Verantwortlich: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Ellertshäuser See
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St. Johannis
Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Eva Sommer
Tel. 09721/24727

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer	
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

St. Johannis-Kirchweih 2014
Martin-Luther-Platz, Schweinfurt

Samstag, 21. Juni, 19:00 Uhr
Serenade zur St. Johannis-Kirchweih
Ensemble - Blächbläserquintett „EsBrasso“ aus München
Eintrittspreise:
5,00 Euro Erwach-
sene
3,00 Euro Schüler/
Studenten
8,00 Euro Familien

Sonntag, 22. Juni
10:30 Uhr	 Fest-
gottesdienst in der 
St. Johannis-Kirche
11:45 Uhr	 Festbetrieb mit der SENNFELDER COMBO
	 Weißwurst und Blaue Zipfel
14:30 Uhr	 Auftritt der Kinder
16:00 Uhr	 bis zum Ausklang Unterhaltung mit der
	 SCHWEINFURTER SENIORENBAND
Flohmarkt, Informationsstände, Bücherstand und
Tombola der Kindertagesstätte bis 17:00 Uhr

Montag, 23. Juni, „Der fränkische Montag“
17:00 Uhr	 Knöchli / Ripple mit Kraut
Kirchweihausklang mit der
Fränkischen Gruppe „Rafelder-Brotzeitmusik“

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!

Über Sachspenden für den Flohmarkt und Kuchenspenden 
für den Verkauf würden wir uns sehr freuen!

Zürch-Kirchweih
Vom 28.-30.6. ist Kirchweih im Zürch. Der Gottesdienst 
am 29.6. auf dem Platz vor der St. Salvatorkirche beginnt 
um 10 Uhr. Ausdrücklich ist dazu die Kirchengemeinde St. 
Johannis mit eingeladen. Wie die beiden Kirchenvorstände 
von St. Salvator und St. Johannis beschlossen haben, findet 
an diesem Tag dort der Gottesdienst für beide Gemeinden 
statt (bei der Johanniskirchweih, eine Woche zuvor, ist der 
Gottesdienst für beide Kirchengemeinden um 10:30 Uhr in 
der St. Johannis Kirche).

Stellenanzeige
Die Kirchengemeinde Schweinfurt-St. Johannis sucht zum 
1. Oktober 2014 oder später

eine/n Kirchner/in
in Teilzeit (20 Wochenstunden)
Wir erwarten:

-Liebe zum Gottesdienst und zum Kirchenraum
-Verantwortungsbewusstsein und Selbständigkeit
-Reinigung des Kirchenraumes und seiner Ausstattung
-Bereitschaft, auch am Wochenende und im Team zu arbeiten
-Handwerkliches und technisches Geschick und Bereitschaft 
zur Fortbildung

-Gute körperliche Konstitution und Schwindelfreiheit
-Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche
Wir bieten:

-Tätigkeit in einem außergewöhnlichen Gebäude
-Vergütung in Anlehnung an den TV-L
-Zusätzliche Altersversorgung
Ihre aussagekräftige Bewerbung schicken Sie bitte bis 1. Juli 
2014 an: Dekan Oliver Bruckmann, Evang.-Luth. Pfarramt St. 
Johannis, Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt

Dies und Das
Ehrenamtlicher Einsatz im Marienstift
Das Marienstift sucht Ehrenamtliche für Besuche bei 
Bewohnern und Bewohnerinnen der Wohnanlage und der 
Pflegeabteilung im Haus Franziska und für Begleitung bei 
Aktivitäten. Ansprechpartnerin ist Bettina Heusinger, Tel. 
09721/1735-510.

Konfirmandenkurs
Mit dem Konfirmandentag am 3. Mai und dem Einfüh-
rungsgottesdienst am 4. Mai hat der neue Konfirmanden-
kurs begonnen! Wichtige Termine im Juni und Juli: Samstag, 
21.6., 9-12 Uhr, Mithilfe beim Aufbau für die Johanniskirch-
weih; Sonntag, 20. Juli, 11-17 Uhr: Gemeinde- und Kin-
dergartenfest St. Salvator; Freitag, 25.7. bis Sonntag, 27.7., 
Konfirmandenfreizeit am Ellertshäuser See. Auskünfte bei 
Pfarrerin Bruckmann, Tel. 5415500.
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEEMM451

Termine
Kirchenchorprobe

Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof 

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis

02. Juni 2014, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat
14. Juli 2014, 18:30 Uhr
Kirchenvorstandssitzung mit 
Sommerfest
Verantwortlich: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
17. Juli 2014, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfrin. Bruckmann
Ort:  Karl-Rohrbacher-Zimmer

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Café Olé
Verein zur Hilfe für Kinder der 
Dritten Welt
20. Mai, 09:00 Uhr

Verantw.: Birgit Assmann
Ort: Spalatinhaus

Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:	
dienstags, 19:30 Uhr

Johannisbären (ab 5 Jahre):	
mittwochs, 16:30 Uhr

Kinder- und Jugendchor:	
mittwochs, 17:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: KMD Andrea Balzer

         Salvio und das Ehrenamt

Salvio fragt sich, woher stammt
wohl das Wörtchen Ehrenamt?
Vom Standesamt er schon mal hörte
Und and`ren Ämtern der Behörde.
Das Amt für Ordnung oder Bau
macht Sinn, das weiß er ganz genau.
Doch ein Amt für alle Ehren?
Wozu braucht es amtlich` Lehren?
Als Ehre er empfindet das,
was man gerne tut und was
nützlich ist für Mensch und Tier
ohne Stempel und Papier,
ohne Frage, „was es bringt“,
ohne Zögern, ob`s gelingt.
Mit Freuden er von oben sieht,
was zur Kirchweih so geschieht.
Ehrenamtlich sozusagen
viele Helfer sich da plagen.
Der Erfolg belohnt den Schweiß,
sorgt für Gemeinsinn, wie man weiß.
Auch in der Kirche kann man hören
Musik von Geigen und von Chören.
Auch sie nicht nach Belohnung fragen;
zu Gottes Ehr` würd` Salvio sagen,
zur Erbauung vieler Leute.
… einfach machen eine Freude!
Ehrenhaft bläst die Posaune
Salvio froh mit guter Laune.

Ilse Heusinger

St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen
St. Johannis 
Ella Warmuth
Marlene Schober
Sophie-Nicole Kergefel
Aileen Ganski
Paul Cevdet Yüksel

St. Salvator
Aaliyah Felicitas Reichel

St. Johannis
Heinz Löffler, 88 J.
Johanna Glück, 88 J.
Heinz Bach, 91 J.
Ida Baltres, 98 J.
Inge Stepf, 89 J.
Margarethe Rieger, 89 J.
Hildegard Döhler, 89 J.
Hedwig Wilke, 102 J.

St. Salvator
Gisela Hake, 91 J.
Ruth Vollmer, 84 J.
Vera Peterson, 85 J.
Ilse Dorschky, 85 J.
Elvira Hügel, 85 J.
Gerhard Bauer, 88 J.
Gotthold Hennig, 89 J.
Lieselotte Hartlieb, 93 J.
Rosemarie Nepf, 68 J.
Johann Zinnheimer, 88 J.

Bestattungen

Aus der Kindertagesstätte St. Johannis

In unserer Kindertagesstätte St. Johannis spielen im 
Moment 84 Kinder. Hiervon sind 30 Kinder unter drei 
Jahren. Gerne wollen wir auch mit Ihnen ein Stück dieses 
Trubels teilen und laden Sie ein zu unserem Sommerfest am 
Freitag, 11. Juli, An den Schanzen 7: Um 15 Uhr beginnen 
wir mit Kaffee und Kuchen, danach folgt eine Aufführung 
der „großen“ Kindergartenkinder. Daran anschließend wird 
das „Internationale Buffet“ eröffnet. Im letzten Jahr brach-
ten die Eltern „unserer“ Kinder, die aus den verschiedens-
ten Regionen der Welt kommen, wunderbare Speisen aus 
ihrem Heimatland dafür mit, und es wurde ein großer 
Erfolg. Deshalb soll es das in diesem Jahr, mit Hilfe „unserer“ 
Eltern, wieder geben.
Am Dienstag, 29. Juli, um 16 Uhr findet in der St. Johan-
niskirche der Abschlussgottesdienst für die Vorschulkinder 
statt. Auch hierzu laden wir Sie herzlich ein!

Kerstin Beck, KiTa-Leiterin, im Namen der Kinder und des 
ganzen Teams

Gemeinde- und Kindergartenfest in St. Salvator und 
Abschied von Eva Sommer

Kirchengemeinde und Kindertagesstätte St. Salvator feiern 
ein gemeinsames Fest: am Sonntag, 20. Juli! Beginn ist um 
11 Uhr mit einem Familiengottesdienst. Anschließend wird 
für das leibliche Wohl gesorgt sein. Ein buntes Programm 
für den Tag ist im Entstehen! Mithelfende sind herzlich 
willkommen, ebenso bitten wir um Kuchenspenden für die 
Kaffeetafel. Wer etwas beisteuern kann, melde sich bitte im 
Pfarramt (Tel. 21655) oder im Kindergarten (Tel. 24727).

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge schauen 
wir diesem Tag entgegen: Weinend, weil wir an diesem Tag 
Eva Sommer, die langjährige, erfahrene, verdiente Leite-
rin des Kindergartens, in den Ruhestand verabschieden 

– lachend, weil wir uns mit ihr über ihre so gewonnene Frei-
heit freuen, zu der wir ihr von Herzen alles Gute wünschen.

An diesem Tag ist für alle Gemeindeglieder und (jetzigen 
wie ehemaligen) Kindergartenkinder und – eltern Gelegen-
heit, Danke zu sagen für allen Einsatz und alles Gute in den 
vielen Jahren Ihrer Tätigkeit hier und sich zu verabschieden 
mit „Viel Glück und viel Segen auf all deinen Wegen!“

Trauungen
St. Salvator
Viktor und Iuliia Benz, 
geb. Alekseeva



Du Heiliger Geist...

Du Heilger Geist, bereite
ein Pfingstfest nah und fern;
mit deiner Kraft begleite
das Zeugnis von dem Herrn.
O öffne du die Herzen
der Welt und uns den Mund,
dass wir in Freud und Schmerzen
das Heil ihr machen kund.

Philipp Spitta

EG 136, 7. Strophe
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